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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

auch in Hessen hat der Klimawandel 2018 seine Spu-
ren hinterlassen. Mit einer Jahresmitteltemperatur von 
10,5 °C war das Jahr 2018 in Hessen das wärmste 
seit Beginn der systematischen Wetteraufzeichnungen 
1881. Dieser Jahresbericht greift das Thema Klima-
wandel in drei Beiträgen auf. Im ersten geht es um 
das 2008 im Hessischen Landesamt für Naturschutz, 
Umwelt und Geologie (HLNUG) gegründete Fachzen-
trum Klimawandel Hessen. Das Fachzentrum konnte 
Ende 2018 sein 10-jähriges Jubiläum feiern und dabei 
auf eine Vielzahl erfolgreicher Projekte zurückblicken, 
die sich mit den Folgen des Klimawandels für Hessen 
beschäftigen. Ein weiterer Text berichtet über das Pro-
jekt ReKliEs-DE, in dem die aktuellsten Erkenntnisse 
zum Klimawandel in Deutschland und seinen Bundes-
ländern ausgewertet wurden. Ein besonderer Fokus 
im Zusammenhang mit dem Klimawandel liegt auf 
Extremwetterereignissen. Wir informieren Sie in dieser 
Publikation über eine Erweiterung unserer Webanwen-
dung „Wetterextreme in Hessen“, die u. a. eine schnelle 
Einschätzung der gefallenen Menge und räumlichen 
Verteilung von Starkniederschlägen ermöglicht.

Naturschutzfachliche Projekte mit Bürgerinnen und 
Bürgern, sogenannte Citizen Science Projekte, kön-
nen eine wichtige Bedeutung bei dem Monitoring 
leicht erkennbarer Arten haben. Eines dieser Projekte 
beschäftigt sich mit der Gottesanbeterin, einer poten-
tiellen Klimagewinnerin, über die Sie etwas in diesem 
Jahresbericht erfahren können. 

Unser geologischer Fachbereich gibt Einblick in die Ak-
tualisierung seines Kartenwerks im Maßstab 1:25 000 
(GK 25). Dieses liefert essentielle Daten zum geo-
logischen Untergrund, die unter anderem für die 
Raum- und Landschaftsplanung, den Natur- und Land-
schaftsschutz sowie die Sicherung von Grundwasser-, 
Rohstoff- und Energieressourcen oder aber auch seit 
neuestem für die Suche nach einem Standort für ein 
atomares Endlager in Deutschland dringend benötigt 
werden. Über die Aufgaben, die das HLNUG bei der 

Endlagersuche hat, informiert Sie ein weiterer Beitrag. 
Außerdem berichten wir darüber, wie wir die Vielzahl 
geowissenschaftlicher Fachdaten durch unseren neuen 
Geologie Viewer auch externen Nutzern möglichst 
komfortabel und funktional zur Verfügung stellen.

Aus dem Bereich Wasser erwarten Sie u. a. Beiträge zum 
Nitrat im Grundwasser, zur Entwicklung des Nährstoff-
angebotes in den hessischen Fließgewässern sowie zu 
den Ergebnissen aus dem Monitoring der Eder.

Mit diesem kurzen Einblick in den Inhalt des hier vor-
liegenden Jahresberichts, möchte ich Ihr Interesse für 
diese Publikation wecken. Ich wünsche Ihnen viel 
Freude bei der Lektüre und danke den Autorinnen und 
Autoren für ihre Beiträge.

Prof. Dr. Thomas Schmid
Präsident des Hessischen Landesamtes  
für Naturschutz, Umwelt und Geologie
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